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LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr Frage Antwort Gesendet

1 Frage 1:

Die Vertraulichkeitserklärung (Dokument 1310) kann
nicht geöffnet werden.

Antwort zu Frage 1:

Wir haben die Rückmeldung erhalten, dass sich die
Vertraulichkeitserklärung (Dokument 1310) zum Teil
nicht öffnen lässt. Anbei finden Sie  die
Vertraulichkeitserklärung , die sich jetzt öffnen
lassen sollte (Word und pdf).

Bitte kontaktieren Sie uns generell nur über die
Bieterkommunikation. Wir befinden uns in einem
laufenden Verfahren.  Aus diesem Grund bitten wir
davon abzusehen, uns per Email zu kontaktieren.

05.03.2025 13:39:19

Anlagen:

1310_Vertraulichkeitserkl ärung_NR43b.docx• 
1310_Vertraulichkeitserkl ärung_NR43b.pdf• 

2 Frage 2:

In der Bekanntmachung ist immer die Rede von
einer Zulassung als baurechtlich anerkannter
Prüfsachverständiger gemäß HPPVO. Die
Bezeichnung ist nach 2005 entstanden. Inwieweit
ein ö.b.u.v. SV-GA ( "öffentlich bestellter und
vereidigter Sachverständiger für Mess-, Steuer-,
Regel- und Leittechnik in der Gebäudeautomation")
in dieser Ausschreibung zulässig?

Antwort zu Frage 2:

Als Eignungskriterium wird unter anderem gefordert:
"Nachweis der Zulassung als baurechtlich
anerkannter Prüfsachverständiger gemäß der
Hessischen Prüfberechtigten- und
Prüfsachverständigenordnu ng (HPPVO) oder eine
vergleichbare Anerkennung."
Ein "öffentlich bestellter und vereidigter
Sachverständiger" erfüllt, vorbehaltlich der formalen
Prüfung im Zuge der Angebotsprüfung, diese
Anforderungen.

12.03.2025 12:59:46

3 Frage 3:

Wieso ist im Organigramm SBEV kein Bereich für
den Sachverständigen Gebäudeautomation (GA)
vermerkt?

Antwort zu Frage 3:

Der Sachverständige GA wurde in der
Vergangenheit in dem Paket
"Sicherheitsstromversorgu ng, Elektr.
Anlagen/Kabelanlagen, Zentrale
Leittechnik/Brandfallsteu ermatrix" gesehen. Sollte
es nach dieser Ausschreibung einen separaten SV
für die GA geben, wird dieser im Organigramm
ergänzt.

12.03.2025 12:59:46

4 Frage 4: Antwort zu Frage 4: 12.03.2025 12:59:46
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Was bedeutet die Abkürzung APV in der Datei:
242x_Dokumentenprüfmatrix NR42b.xlsx ?

"APV" steht für Arbeitspaketverantwortlic her. Es
handelt sich hierbei um Mitarbeiter der
Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main (VGF).  Die
APV koordinieren die Aufgaben der zugewiesenen
Arbeitspakete innerhalb der VGF und nehmen, die
Steuerung und Kommunikation betreffend, die
Funktion eines Bindeglieds zwischen der SBEV und
den einzelnen Fachabteilungen der VGF ein.

5 Frage 5:

Wie erfolgt die Signierung der Unterlagen?

Antwort zu Frage 5:

Die Signierung der zu prüfenden Pläne,
einschließlich der dazugehörigen Dokumente und
Unterlagen erfolgt digital über eine
Planmanagementsoftware, die derzeit
ausgeschrieben wird.

Falls sich die Frage zum Signieren der Unterlagen
auf das Thema "Signierung der abzugebenden
Angebotsunterlagen" bezieht: Eine spezielle
Signierung ist nicht nötig. Ein Versand über die
Vergabeplattform ist rausreichend.

12.03.2025 12:59:46

6 Frage 6:

Muss neben einer bereits bestehenden
Haftpflichtversicherung noch zusätzlich eine weitere
Haftpflichtversicherung für das Projekt
abgeschlossen werden? 

Antwort zu Frage 6:

Für die Prüfung der Eignung wird der Nachweis für
eine gültige Betriebshaftpflichtversic herung
vorausgesetzt. Eine zusätzliche
Betriebshaftpflichtversic herung ist für dieses Projekt
nicht nötig. 

12.03.2025 12:59:46

7 Frage 7:

Eine CPV-Klassifizierung ist nicht möglich, da kein
Fachgebiet GA vorhanden.

Antwort zu Frage 7:

Eine "CPV-Klassifizierung" wird von den
Sachverständigen nicht gefordert.
CPV steht für Common Procurement Vocabulary
also „Gemeinsames Vokabular für öffentliche
Aufträge“, welches bei EU-Vergabeverfahren wie
diesem zu nutzen ist. Öffentliche Auftraggeber
verwenden es bei der Beschreibung des
Auftragsgegenstandes. 

12.03.2025 12:59:46

8 Frage 8:

Welche Anwesenheit vor Ort wird für einen SV-GA
vorausgesetzt (1 Tag/Woche, 1 Tag/Monat)? - keine
Angaben. Wie oft finden Besprechungen mit
Teilnahme des Sachverständigen GA statt? In
welchen Projektphasen?

Antwort zu Frage 8:

Eine Anwesenheit während der baulichen
Realisierung kann nach eigenem Ermessen erfolgen
sofern es erforderlich ist. Nach unserer
Einschätzung könnte dies einmal im Monat erfolgen.
Eine Anwesenheit wird im Wesentlichen lediglich für
die Ab- und Inbetriebnahme inkl. den ggf.
erforderlichen Vorbegehungen vorausgesetzt.

12.03.2025 12:59:46

9 Frage 9:

Es sind ca. 200 Dokumente zu bewerten - der
Aufwand hängt von der Qualität der Planung ab.
Wer ist der GA-Planer? Ist es eine neutrale
Ausschreibung oder wird ein/mehrere GA-Fabrikat
vorgegeben? Welche Planungsphasen werden
wann zu bewerten?

Antwort zu Frage 9:

Die GA-Planung befindet sich im Status zur
Ausführung freigegeben. 

Aufgrund der Einarbeitung von Änderungen in die
Planung wird die GA-Planung fortgeschrieben. In
Abstimmung mit dem SV-GA wird entschieden, ob

12.03.2025 12:59:46
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und welche Planunterlagen durch den SV nach der
Fortschreibung und in welchem Umfang zu prüfen
sind.

Die Werk- und Montageplanung beginnt nach
aktueller Terminplanung ab Q4 2025.
Es handelt sich um eine öffentliche Ausschreibung
bei der bis auf wenige Ausnahmen (wie z.B.
SiClimat X von Siemens) keine Produktvorgaben
gemacht werden.

10 Allgemeiner Hinweis: Aufgrund von Rückfragen möchten wir Sie darauf
hinweisen, dass Sie die Wahl haben, ob Sie eines
oder mehrere Lose anbieten. Es besteht keine
Verpflichtung alle Lose anzubieten. Die
Vergabeentscheidung wird für jedes einzelne Los
separat getroffen.

20.03.2025 09:47:03
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